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Sinzheimer-Vorlesung 
und 
Verleihung des Hugo Sinzheimer Preises 
am 22. Oktober 2026 in Frankfurt am Main 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Hugo Sinzheimer gilt als der „Vater“ oder „Architekt“ des deutschen Arbeitsrechts. 
Doch auch jenseits Deutschlands ist sein Name bekannt. Mit der Begründung des 
modernen Kollektivarbeitsrechts, der Idee der Tarifautonomie und der 
Demokratisierung der Wirtschaft übte er großen internationalen Einfluss aus. Die 
Sinzheimer-Vorlesung 2026 wird den Einfluss von Hugo Sinzheimer auf das 
kollektive Arbeitsrecht in Südafrika beleuchten. Prof. Dr. Debbie Collier-Reed, 
Director of the Centre for Transformative Regulation of Work (CENTROW), Law 
Faculty, University of the Western Cape, Südafrika, widmet die Sinzheimer-
Vorlesung 2026 dem Thema: „Dancing Lessons from Hugo Sinzheimer and 
Manfred Weiss: A South African Story“. 

Im Anschluss wird der Hugo Sinzheimer Preis 2026 für herausragende 
arbeitsrechtliche Dissertationen verliehen. Die Jury, bestehend aus Prof. Dr. Rüdiger 
Krause, Prof. Dr. Monika Schlachter und Prof. Dr. Reingard Zimmer, hatte die 
schwierige Aufgabe, den Preisträger aus einer großen Zahl an Einsendungen 
auszuwählen. Der Preis geht in diesem Jahr an Dr. Arnold Arpaci für seine Arbeit 
zum Thema „Arbeitskampf um Wirtschaftsbedingungen – Die Mitbestimmung 
unternehmerischen Handelns in der Tarifautonomie“. Die Arbeit wurde von Prof. Dr. 
Florian Rödl (Freie Universität Berlin) sowie von Prof. Dr. Johanna Wolff (Universität 
Osnabrück) betreut. 
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Gemeinsam mit dem Institut für Zivil- und Wirtschaftsrecht der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main lädt Sie das Hugo Sinzheimer Institut herzlich zur Sinzheimer-
Vorlesung und zur Verleihung des Hugo Sinzheimer Preises 2026 ein. Die 
feierliche Veranstaltung findet statt: 
 

 
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026, ab 14:30 Uhr 

 
in der Goethe-Universität Frankfurt am Main, 

Renate-von-Metzler-Saal (Casino-Gebäude 1.801, 1. Obergeschoss),  
Theodor-W.-Adorno-Platz 1,  

60323 Frankfurt am Main. 
 
 

Weitergehende Informationen zum Ablauf können dem beiliegenden Programm 
entnommen werden. Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 15. Oktober 2026 
unter folgendem Link: https://forms.cloud.microsoft/e/9RSDi2n4LZ.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Ernesto Klengel 

Wissenschaftlicher Direktor 
Hugo Sinzheimer Institut der Hans-Böckler-Stiftung 
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